
erkennbar werden, wie die planmäßige Zusammenarbeit und Exportplan­
erfüllung. insbesondere gegenüber der Sowjetunion zu Ehren des XXIV. Par­
teitages der KPdSU erfolgte — das ist Gegenstand der politisch bedeutsamen 
Zwischeneinschätzungen, die sich die Betriebskollektive anläßlich des 25. Jah­
restages der Gründung unserer Partei vorgenommen haben.
Auf diese ökonomisch und politisch gleich bedeutsame Abrechnung der Wett­
bewerbsergebnisse des I. Quartals müssen sich die Parteiorganisationen in 
den Betrieben und die leitenden Parteiorgane in den Kreisen schon jetzt 
gründlich vorbereiten. Dieser erste Höhepunkt der Wettbewerbsbewegung 
1971 sollte genutzt werden, um ein klares Bild darüber zu gewinnen, wie 
sich überall die Werktätigen — allen voran unsere Jugend — als Träger und 
Mitgestalter der sozialistischen Staatsmacht an der Planung und Leitung be­
teiligen, wie sie ihre eigenen Ziele und Beschlüsse vorbildlich realisieren, wie 
durch weitere Anstrengungen größere Stetigkeit und höhere Effektivität zu 
erreichen sind und wie insgesamt die Grundideen der 14. und 15. Tagung des 
Zentralkomitees zur Vorbereitung des VIII. Parteitages im praktischen Leben 
verwirklicht werden.
Bei der Einschätzung der Planerfüllung und der Wettbewerbsergebnisse 
kommt es darauf an, von der gesellschaftlichen Verantwortung des Betriebs­
kollektivs auszugehen. Es genügt darum nicht, einfach nur den Erfüllungs­
stand der industriellen Warenproduktion zu sehen. Es ist notwendig, auch 
solche Faktoren, wie die Einhaltung der Kooperationsverpflichtungen und die 
exakte Erfüllung aller Exportaufgaben direkt unter Kontrolle zu nehmen. 
Die Parteiorganisation des Stammbetriebes Teltow im VEB Kombinat Elektro­
nische Bauelemente zum Beispiel sieht gerade darin eine wesentliche Seite 
in der Führung des Wettbewerbs. Partei- und Gewerkschaftsorganisation 
sorgen dafür, daß jeden Monat der erreichte Stand im Wettbewerb in dieser 
umfassenden Weise geprüft wird, damit „Überraschungen“ zum Ende des 
Quartals nicht eintreten können. Das ist eine gute Vorbereitung der Werk­
tätigen, den 25. Jahrestag der Gründung der SED und den VIII. Parteitag 
zu begehen.

Ein bedeutender Faktor für die Erfüllung der Planaufgaben zur Steigerung 
der Arbeitsproduktivität, zur Senkung der Selbstkosten und zur planmäßigen 
Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen ist die konsequente Ver­
wirklichung der wissenschaftlichen Arbeitsorganisation.
Zu den Betrieben, die bereits seit Jahren eine vorbildliche Arbeit auf diesem 
Gebiet leisten und dadurch zur kontinuierlichen Planerfüllung beitragen, 
gehören die Betriebe des VEB Kombinat „Fortschritt“ Landmaschinen, Neu­
stadt. Durch die konstruktive und sachkundige Überzeugungsarbeit der Par­
teiorganisation wurde erreicht, daß die Anwendung von Arbeitsstudium, 
Arbeitsgestaltung und Arbeitsnormung wirksam zum effektiven Einsatz und 
zur vollen Auslastung der Technik sowie zur zweckmäßigen Gestaltung der 
Technologie und der Produktionsorganisation beiträgt. Dadurch werden auch 
neue Möglichkeiten für Arbeitserleichterungen, für die Erhöhung der Bildung 
und der Produktionskultur sowie für die Entwicklung sozialistischer Persön­
lichkeiten geschaffen.
In Abhängigkeit von den konkreten Aufgaben des Planes ist die politisch- 
ideologische Arbeit der Neustädter Genossen darauf gerichtet, daß sowohl 
durch Rationalisierung bestehender Prozesse als auch bei der Vorbereitung 
neuer Erzeugnisse und Verfahren durch Anwendung der wissenschaftlichen 
Arbeitsorganisation hohe ökonomische Ergebnisse erzielt werden. Dazu haben 
die Parteiorganisationen Pläne der politischen Massenarbeit entwickelt, die 
die Aufgaben in den einzelnen Bereichen differenziert festlegen.
Im Landmaschinenbaukombinat wurde die Aufmerksamkeit sowohl auf die 
effektive Gestaltung des eigenen betrieblichen Produktionsprozesses — bei­
spielsweise für den Mähdrescher — gerichtet, als auch darauf, daß diese 
Erntemaschine den Anforderungen der wissenschaftlichen Arbeitsgestaltung 
in der Landwirtschaft gerecht wurde. Eine solche Denkweise entspricht völlig
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